
LAND UND
FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI

FACHSERIE

3

Reihe 3.21

Wachstum und Emte
-Feldfrüchte, Gemüse, Obst-

11n984

Statist. Bundesamt - Bibliothek

ffimummmilmffi
12-13741

Stotisti sches Bu ndesoml
gibllorh.l - Dokumentolion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WTESBADENffi VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



InahIt

Textteil

Vorbemerkung ..

Erläuterung der Ergebnisse

Feldfrilchte und Grilnland

Seite

'3

3

5
5obst .

Gemäse

2

Tabellenteil

1 Felclfrlichte und Grfinland

1 .1 Endlgilltige Ernte im Bundesgebiet . .. . . ..
1.2 Endgilltige Ernte (ohne Rüben) nach Ländern ----

Gemllse

Enclgtlltige Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten
Enclgültige Ernte weiterer Gemüsearten .....
Zusammenfassende Übersicht (Bundesgebiet)

obst
1 zusammenfassende Übersicht
1.1 Nach Arten .

. 1 .2 Nach Ländern

.2 Enclgültige Ernteschätzung filr Kernobst, Pflaumen/Zwetschen und Walnässe ....

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

7

8

2.1
2.2
2.3

20
28
30

31

31

32

3

3

3

3

3

0

x

Zeichener kIärunq

weniger als die HäIfte von 1 in
iler letzten besetzten Stelle,
jecloch mehr a1s nichts
nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
Angabe fät1t sPäter an

Tabellenfach gesPerrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mi11. =

g=

ha

kq

dlt

Abkürzungen

llilIion
Prozent

Hektar

Ri log ramn

Dezitonne (100 kg)

Tonne

Ergebnisse der Länder werden in den istatistischen Berichten'der statistischen Landesämter unter
fäigena.n Kennziffern veröffentlicht: filr Feldfrüchte C II 1, für Gemüse c II 2, f,ilr Obst C II 3,
für Trauben C II 4.

Herausgeber s

Statistischeg Bundesamt
GuEtav-stresemann-Ring 1 1

6200 wieEbaden 1

Auslieferung:
verlag Vl. Kohlhammer GmbH
Abt. veröffenttichungen dee StatiEtiEchen
Bundesamtea
Phttipp-gg1s-Str. 3
6500 l{ainz 42

Erscheinungsfolge : unregelmEßig
ErEchienen im Dezember 1984

Preis: DIt{ 2r90
Bestellnummer: 2030321 - Q{011

Nachdruck - auch auszugeweise - nur
mit Quellenangabe unter Einaendung
eines Belegexemplarea gestattet.

-2-



2

Vorbemerkung

Der vorfiegende Bericht enthält:

l. Eine zusanmenfassende Übersicht über Anbau
und Ernte der Peldfr0chte (außer Zuckerrü-
ben und Runkelrüben) und des Grünlandes
r98{.

Die Berechnung der Erntemengen. erfolgte an-
hand der nunmehr üerfügbaren endgüItigen
Ergebnisse der Bodennutzungshaupterhebung
1 984.

Eine zusammenfassende 0berslcht der Gemüse-
ernte 1984, die Ergebnisse der zum 20. Ok-
tober durchgeführten,endgältigen Ernteschät-
zung bei den Dauer- und Spätgemllgearten
sowie Ernteergebnisse der weiteren Gemüse-
arten, die nur aIle 3 Jahre anläßlich einer
totalen Gemllseanbauerhebung auf Bundesebene
zu erfassen sind.

Eine zueammenfassende Übersicht der Obst-
ernte 1984 eowie die Ergebniase der zum
30. Oktober durchgeführten endgüItigen Ern-
teschätzung bei Kernobst, Pflaumen/Zwetschen
und Walnüssen.

Damit wird die Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung für Obst und Gemilse
im Jahr 1 9 84 ab,geschlossen .

Eine Zusammenfassung der in dieser Berichts-
reihe erschienenen Einzelergebnisse wird -
nach Fruchtarten sowie nach Bundesländern auf-
gegliedert - lm Jahresband der Fachaerie 3,
Reihe 3 "Bodennutzung und pflanzliche Erzeu-
gung 1984', der im FrähJahr 1985 erscheint,
veröffentl icht.
Nach der Verordnung zur Änderung statistlscher
Rechtsvorschriften ( Statistikbereinlgungsver-
ordnung) vom 14. September 1984, Artikel 5, § 3

wird die Ernteberichterstattung in den Ländern
Berlin r,rnd Bremen eingestellt. - Die in diesen
beiden Ländern anfallenden Erntemengen der ein-
zelnen Fruchtarten werden vom Statistischen
Bunde€amt anhand der gewogenen Hektarerträge
aller die Ernteachätzungen durchführenden Bun-
desländer ermittelt und den Jeweiligen Ergeb-
nissen filr das Bundesgebiet zugerechnet.

Erläuterung der Ergebnlsse

Ee !9!rEsEle- seg-9r gslesq

Der Get re ideanbau ging gegen-
über dem Vorjahr um 2 t zurEck. Betroffen da-
von rraren alle Getreidearten au8er I[interger-

ste (+ 6,2 t) und Körnermais (+ 7r5 t). Am

größten war der Rückgang bei Sommerwelzen
(- 19,6 t) und Sommergerste.(- 13,7 t).

Die im Durchschnitt des Bundesgebietes ermit-
telten Hektarerträge lagen auf Rekordhöhe.
AlIe Getreidearten (außer Körnermais) brach-
ten ln allen Bundesländern hervorragende Er-
trä9e.

So lag der Durchschnittsertrag filr Getreide
insgesamt nit 5315 dt urn 0ber 17 t ilber dem
des Jahres 1983 undl llber 18 t über dem Sechs-
jahresmitteL 1978/83.

Aus Anbauflächen und Hektarerträgen errechnet
sich eine Erntemenge für Getreide insgesamt
von rd. 2615 l,till. t. Davon entfallen etwa
12,2 llill. t auf die Brotgetreidearten, 1ir3
llill. t auf Futter- und Industriegetreide und
1,0 lrlill. t auf K6rnermais.

Die Bedeutung des Anbaus der H ü 1 s e n -
f r ü c h t e nimmt offenbar wieder zu. Bei
den Speiseerbsen und -bohnen ist gegenüber dem
vergleichsjahr zwar eine Einechränkung um etwa
100 ha (- 4 t) auf annähernd 2 400 ha, bei den
Ackerbohnen hingegen elne Ausweitung um ca.
I 800 ha (+ 32 t) auf rd. 7 500 ha zu verzeich_
nen. Die im Durchschnitt des Bundesgebietes
erzielten Hektarerträge liegen um 22 bzw. 20 t
über den im vorigen Jahr und um 9 bzw. I I t
ilber den 1978/83 ermlttelten werten. Die Ern-
ten dieser beiden wichtigsten Arten fielen im
ersten Fall mit fast 7 400 t um nahezu I IOO t
(+ 17 t) und im zweiten Fall mit rd. 26 900 t
um etwa 9 800 t (+ 5g t) größer als 1993 aus.

Auchdie Kartof,f e1e rnte l9g4
war gut. Zwar wurden die Anbauflächen wiederum
cerincftlgig verkleinert, die Hektarerträge Je-
doch übertrafen die des Vorjahres um itber 30 t.
Auch der langjährige Durchschnittsertrag wurde
um rd.. 15 t überschritten. Insgesamt wurden
auf 219 000 ha 7,3 lrtill. t Kartof feln geern-
tet, davon 540 000 t Frtlhkartoffeln.

Der Anbauumfang der ö I t r il c h t e,
der sich seit 1979 verdoppelt hat, betrug ln
diesem Jahr rd. 254 000 ha; er wurde gegenilber
dem Vorjahr um ca. 23 000 ha (+ l0 t) ausge-
dehnt. Von der Gesamtfläche fielen allein auf
I9interraps rcl. 246 000 ha (97 t). Der von den
anrtllchen Berichterstattern fttr dlie winterun-
gen und Sonmerungen zuaammen geschätzte Durch-
gchnlttsertrag lag nur unwesentlich ilber dem
des Verglelchsjahres und ledliglich um 1 t un-
ter dem der Jahre 1978/83. Infolge der Auswei-

3
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tung des Anbaus erreichte die ölfruchternte
insgesamt erneut eine Rekordhöhe; mit rcl.
662 OOO t übertraf sie dte des vergangenen
ilähres um etwa 52 000 t (+ 10 t).

Die Rauhf utterernte wird
in Heuwert dargestellt, d.h. die von diesen
Flächen a1s crilngut frisch verflttterten oder
abgeweideten litengen werden im VerhäItnis 4 : 1

auf Heu umgerechnet. - Mit rd. 3171 uill. ha
wurde eine nur unwesentlich kleinere Gesamtflä-

che als im vorigen Jahr ermlttelt. Abgenommen
haben vor allem die Wiesen, zugenommen dagegen
der Grasanbau auf dem Ackerland. Die lm Duich-
schnitt des Bundesgebietes erzielten Hektarer-
träge lagen um 7 bis 17 T über denen des Vor-
jahres, jedoch letliglich um 3 bls 1 1 t über
den sechsjährigen Durchechnitten. Die Rauhfut-
terernte insgesant fiel mit fast 30 !fi11. t
um 2 Milt. t (+ 7 t) größer als 1983 aus. An-
nähernd 70 t cler GeEamtmenge wurden beim
1. Schnitt gewonnen.

von den Erntemengen wurde als Heu geworben

Wiesen und
Itlähweiden(elnschl.

Grasanbau 1 ) )

Jahr

Land

1978/83
1980 . 80

29
07
95
54

293
310
268
237
262

19;
181
158
124
140

59,
59,
58,
55,
54,

15 694
16 238
15 782
14 734
15 3s2

58, 1

58,1
58.1
56r9
56,4
54 r9

insgesamt

Heuwerbung

2
2
2

56,

56

4
4
4
2
7
3

7
I
I
5
4
7

59, I
1

6
3
1

1

55
1981
1982 .
1983 ....
1984 ....
darunter (1984):
Schleswig-Holstein .
Hamburg
Niedersachsen ......
No rd rhe in-West falen
Hesseh
Rheinland-Pfa]-z ....
Baden-Württemberg ..
Baye rn
Saar Iand

1 ) Anbau auf dem Ackerland; zum Abmähen oder
Abwe iden.

Jahr

775
13

2 114
1 094

846
827

2 770
7 192

98

35, 9
67 ,2
33, 5
41 ,7
61 ,8
50. I
62 r0
54rB
65,5

17
0
3
6
9

14
45

166
2

80r0
30, 9
53, 1

25,1
33,9
'l 4,5
18,8
51,0

0
:
0
1

2
8

46
82

1

20 r0
70rg

8r5
51 ,7
59,7
58r 0
50r0

758
13

2 111
1 087

835
8052 679

6 944
95

35r8
67 ,1
33,6
tl 1r6
63 t7
61 ,8
65 r7
68,9
66, 0

55,
54,
53,

16 1

167
162
15 0
157

44,0 20, 0

72,2
71,7
7619
72 rO
70r0
81 ,2
72 rO

sen
ltähweiden(einschl.

Anteit dea ersten Schnitts an den Rauhfutterernten
(Nutzung bis Anfang Juli )

Rauhfutterernte

ins-
gesant

1 970 31 641
30 4{7
28 680
29 618
29 356
27 575
29 579

2 298
1 8s1
1 345
1 424
1 371
1 221
1 332

28 616
28 087
27 008
27 747
27 715
26 128
27 988

69r5
74r3
69,0
68, 1

65.2
76 r8
59r5

72 rB
73, I
75,6
71 ,0
66 r3
82,2
71.'l

730
s09
327
30s
21 1

226
259

69,2
? 4,4
58r6
67.9
65, 1

76.5
69, 5

1975 ...
19 80
I 981
1982
1983 .
1984 .

1 ) Anbau auf dem Ackerlandi zum Abmähen oder
Abwe iden.

Klee, Kleegras
und

Klee-Luze rne-
Gemi sch

Luze rne

zu-
sanmen

Schnitt
1 Luze rne

zll-
Schni

ras€€r

Gem
zv-

und
Klee-Luze rne-

1 000r1 000rT-0tr0 80t t
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Diemlt Gr0n- und Stlomais
bestellten Flächen mfaßten mit rdl. 869 000 ha
ca. 7{ t der gesarqten Ackerfutterfläche und
erfuhren im Vergleich zum,vergangenen Jahr eine
Ausdehnung um etwa 62 OOO ha (+ I t). Der dliee-
jährige Durchschnlttaertrag llbertraf den des
Vorjahres um 6 t, blieb aber um 5 t unter den
der Jahre 1978/83. FlEchenausweitung und Er-
tragsanstieg führten zu einer e,esanternte von
rd. 38 l.{ill. t und damlt zu etwa 4r5 lrtill. t
(+ 14 t) mehr als letztes Jahr.

9eutee

Die in der Berichtszeit vom 21. September bis
20. Oktober 1984 vorherrEchenden tyitterungs-
verhältnisse waren für den Gemüseanbau nicht
so gtlnstig. Vor allem in der nördlichen Hälfte
des Bundegebietes fielen überdurchschnittlich
hohe Niederschläge, was sich besonders erschwe-
rend auf die Erntearbeite'n auswirkte.

Nachdem die Wachstumsbedingungen für die mei-
sten der späten Gemüsearten in diesem Jahr
besser waren als während der abnormen Trocken-
heit im Sommer 1983, fielen diesmal auch die
Durchschnittserträge entbprechend höher aus.
Nach den Ergebnissen der zum 20. Oktober durch-
geführten endgültigen E r n t e s c h ä t -
z u n g ergaben sich im Durchschnitt des
Bundesgebietea nennenswerte Ertragssteigerun-
gen vor allem bei Dauerwelßkohl (+ 14 t)r Grün-
kohl (+ 12 t), Rosenkohl (+ 1l t), Späten Möh-
ren (+ 11 t)r Dauerrotkohl (+ 9 t) und porree
(+ 9 t). Ein wesentlich geringerer Ertrag als
im vorigen Jahr ist lediglich bei den Tomaten
(- 39 t) zu verzeichnen.

Da auch der Anbau des Spätgemllses mit wenigen
Ausnahmen mehr oder weniger ausgedehnt yrorden
war, fielen die Ernten in den meisten Fällen
erheblich größer als im Vergleichsjahr aus,
wie z.B. bei Grtinkohl (+ 33 t), Dauerweißkohl
(+ 31 t), späten uöhren l+ 27 l), Rosenkohl
(+ t9 t), Sellerie (+ lg t), porree (+ l5 t),
Dauerwirsing (+ 15 t), Spätkohlrabi (+ lO t)
und Dauerrotkohl (+ l0 t).Iüenlger als in vori-
gen Jahr wurde dagegen an Tomaten (- 45 t)r
Blumenkohl (- 13 t) und an Herbstspinat (- 3 t)
geerntet. - Die Ernten einigerreiterer Gemüse-
arten, die nur alle 3 Jahre anläßlich einer
totalen Gemilseanbauerhebung auf Bundesebene zu
erfasgen sind, fielen im Vergleich zu 19gl un-
terschi.edlich aus. Zunahmen sind vor a1lem bei
Rhabarber (+ 2l t), chinakohr (+ 12 t) und Ro-
ten Räben (+ 1l t), eLne stärkere Abnahme hin_
gegen bei Endiviensalat (- 10 t) zu verzeichnen.

Die G e a a m t e r n t e der wichtigeren
Gemüaearten auf dem Freiland betrug rd. 10,67
Mi11. dt und ilbertraf ctamit das VorJahresergeb-
nis um etwa 1r39 l.tilt. dt (+ 15 t). Flächenaus-
weitungen in Verbindung mit höheren Hektarer-
trägen führten bei einenDrittel dieser Art zu
überdurchschnlttlichen Zunahmen der Erntemen-
gen, und zwar bei Herbstrotkohl (+ 35 t) r Griln-
kohl (+ 33 t), DauerweiSkohl (+ 31 B), Fräh-
weißkohl (+ 27 t), Frühen und späten Möhren
l+ 29 bzvt. 27 tl, Herbstweißkohl (+ 25.t),
Frischerbsen (+ 20 t), Bosenkohl (+ 19 t),
selrerie (+ l8 t), Dicken Bohnen (+ 17 t) und
Stangenbohnsn (+ l6 t). Kleinere Ernten wurden
dagegen nur bei Tomaten (- 45 t), Schäl- und
Einlegegurken (- 31 bzw. 28 t), Uittelfrühem
und Spätblumenkohl (- 13 t), Sommer- und
Herbstkopfsalat (- 4 t) und bei Herbstspinat
(- 3 t) erzielt.

Die Ergebnisse der cemtiseernte u n t e r
G 1 a s liegen noch nlcht vor. Sie werden in
dem eingangs erwähnten Jahresband veröffent-
licht.

obst

Die letzten Ertragschätzungen der diesjährigen
Obsternte wurden Ende Oktober fltr Kernobst,
Pflaumen und Zwetschen sowie walnüsse durchge-
filhrt. Gegenüber der vorausgegangenen Schät-
zung von Ende August haben sich dabei filr die
genannten Obstarten Veränderungen ergeben, die
auf das Gesamtergebnis bezogen eine Zunahme um
4 t ausmachen.

Die A p f e I ernte dieses ilahres beträgt
nach den jetzt vorliegenden endgitltigen Schät-
zungen insqesamt 1r8 Mil1. t. Das ist ein gu-
tes Drittel mehr als die im Vorjahr notierte
Itlenge. Gegenüber deni Durchschnitt der Jahre
1978/83 entspricht dies einem Anstieg um 4 t;
rnan kann daher bei den Äpfeln von einer guten
Normalernte sprechen.

Von der gesamten Erntemenge stammen Gl4 O0O t
oder 34 t aus dem Bereich 'lrlarktobstbau", der
nur eine relatlv gerlnge Veränderung gegenüber
dem Vorjahr (+ 5 t) und dem Sechsjahresdurch-
Echnitt (- 1 t) aufweist. fm "übrigen Anbau"
ist dagegen eine relativ starke zunahme gegen-
über t9g3 (+ 63 t) und dem lrtittelwert der Jah-
re 1978/83 featzustellen (+ Z t). Es fäIIt auf,
daß für Äpfel inegesamt die Zunahmeraten gegen-
über 1983 lm Süden und in der lrtitte des Bundes-
gebietes erheblich höher llegen ale im Norden.
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Die Ernte an B i r n e n insgesamt wird
nach den abschließenden Schätzungen auf
449 000 t beziffert. Mit diesem Ergebnis liegt
die Ernte r.un 18 t höher a1s 1983 undt auch er-
heblich (+ 16 t) ilber dem sechsjährlgen Durch-
schnitt. Sie ist nach 1982 die zweitgrößte Bir-
nenernte der letzten 14 Jahre. Etwa 36 000 t
oder 8 t der llenge entfallen dabei auf den
ltarktobstbau. Die Erträge in diesem Bereich
haben gegentlber dem Vorjahr mit + 33 t wesent-
lich stärker zugenommen als die im nUbrlgen

Anbau" (+ 17 t).

Für Pflaumen und zwetschen
wurde eine Erntemenge von rd. 450 000 t ermit-
telt. Das sihd fast 30 t mehr als im Vorjahr.
Auch im Vergleich zum sechsjährigen Durchschnitt
ist eine steigerung um fast 10 t zu vermerken.
Der überwiegende Teil dieser Obstart wird - wie
auch bei Birnen - im Bereich des "Übrigen An-
baus" produziert. Nur knapp I t des .diesjähri-
gen Ergebnisses stanmt aus dem Marktobstbau.

Die Ernte an W a 1 n ü s s e n ist mit
11 500 t retativ gut ausgefallen. Dies ist an

den Verändeiungsquoten gegenüber dem Vorjahr
(+ 21 t) sowie dem tlittefyrert 1978/83 (+ 14 t)
eindeutig abzulesen.

Die dieejährige O b g t e r n t e insge-
samt (ohne Strauchbeerenobst) hat mit 3rl lilill.
t eine llöhe erreicht, wie man sie nach dem zu
kalten Frühjahr mit dem enorm verzögerten alüh-
beginn nicht so ohne weiteres erwarten konnte.
Auch die relatlv niedrigen Temperaturen und
ctie häufigen Niederschläge, die big in den
Herbst hineinreichten, hinterließen einen un-
günstigen Gesamteindruck in Bezug auf die Ent-
wicklung der Obeternte. Dennoch muß festge-
stellt werden, daß die Auswirkungen dieser au:
ßerhalb der Norm liegenden witterung mehr zu
einer Verzögerung in der Entricklung des
obstes a1s zu mengenmäßlgen Einbußen gefilhrt
haben. Immerhin tiegt die diesjährige Ernte um

29 t über dem - zwar schlechten - Resultat des
Vorjahres; auch die Vergleichsquote zum sechs-
jährigen ltittelwert (+ 9 t) beEtätigt, daß im
Jahr 1984 mehr obst als in einem Normaljahr
geerntet wurde.
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1 Felclfrüchte und Grünland
1. I Bndgilltige Ernte im Bundesgebiet

Fruchtart

Getreide insgesamt

Wintermenggetreide .

E'utter- und Industriegetreide
Gerste

Wintergerste ....
Sommergerste ....

Hafer

Somme rmenggetre ide
Körnermais . ..

Speiseerbsen und -bohnen . ......
Ackerbohnen

5 044,1 4 940,8 45,3 4517 53,6 23 010,9 26 488,9

Brotget,reide . ... 2'.ll1 ,6 2 084,7 48,0 50,4 5815 10 644,5 12 206,0

weizen.
Winterweizen.
Sommerweizen.

Roggen .

1 655,2 1 634,2
1 553,9 1 552,8101,2 81 ,4

51,4
52,2
44,4

54,4
55, 1

42 15

62 r6
63, 1

52r4

I 998,0I 567,9
430, 1

10 223t3
9 796,9

426,4

Erntemenge

1 984

36,0 43,9 1 599,3 1 930,8

40,8 47,2 47 ,2 52,0

2 76315 2 674,6 42,5 41 .4 4916 11 432,9 13 256,5

414,8

11,6

500, 5

128,1

169,9

393,0

11gr8

231,6

222,8

8rg

439,4

11r0

555,0

113,6

181,5

2r4
715

405,5

1 10,6

254,1

245,7

8r 5

159, 4

29,9

112,7

2 413,2

990,9

37 ,5
40.7

28,5

32r4

203
125

77

005, 0
337,4
669, 5

43, I
48,7
37 .3

44,0
50, 8
32,8

4rB 2
9r8 1

5r 0

51,3
56, 3
47 ,1

8 943,86 401 ,12 542,1

2 067,7

421 ,4
933,5

6r3

17 ,1

16 295,O

9 714,9

599 ,4
582,3

1'l ,1

1 220,8

225,5

760,6

17 693,O

7 67 4,6

10 284,0
'? ' 532 ,92 751,1

2 506,9

465 ,6
1 026, i

7 r4

26,9

31 ,0
35, I

26,0

26 12

21 ,4

40,0

36,9

60,8

34,4

32,9

57 ,1

45 r2

41 ,0
57,O

2r5

5r7

25r4

29,g

Kartoffeln 224,1
19, 1

205,0

219 ,4
20,1

1gg ,3

289.4
241 ,4
294,0

253,0
2.22,3
255 r9

331,5
269,4
337 ,g

5 669.2
424, 4

5 244,7
frühe
mittelfrühe und späte

7 272,4
539,6

6 7 32,7

Zucke rrüben

Runkel rüben

örfrüchte ..

nter- und

491,0

977,0

26,3

26,6

20,1

81.g

84,4

414,7

81 l r o

25,9

26 ,1

19, 3

76,3

76r6

74,7

72.6

78.1

Winterraps ...
Sommerraps, Wi

Sommer rübsen

101 ,8
2 435,6

982,6

78,3

75,0

80,0

87 12

77 ,5
83,7

651,g

643,9

18,1

1 332,4

258,7

983,3

18 7O7.4

I 297,3

Rauhfutter insgesamtl
KIee, Kleegraa und Klee-
Luzerne-Gemisch 1 )

Lor.rne1 )

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) 1 )

Dauerwiesenl )

tlähweidenl ) .

3 709,6 3 705,2 76,9 ?4,3 79.8 27 574,6 29 579,2

160, 1

29 ,4
84 .1

86,5

Grünmais, silomais2) 807.2 869,3 459,1 411,2 435,5 33 416,4 37 918.7

1 ) Hektarertrag und Erntemenge in Heu berech-net (einschl. Grünfutter- und Weidenutzung).

Anbaufläche Hektarertrag

1983 1 984 r 9831978/53 1 984 1 983

1 000

-7-

2) Hektarertrag und Erntemenge in Grünmasse.



insgesamt(einschl. Körnermais)

ha
e-
e

u-
f1äche

ra9
JahrLand

I Feldfrüchte
1.2 Endgültige Ernte

zuaammen

Ge

Schleswig-HoIstei n

3 Hamburg

Niedersachsen

No rd rhe in-We stfalen

9 Hessen .
10

Rhei nland-Pfal z

4 258
4 258

23 785
21 150

2 269
2 269

58, 9

53r4

Lfd.
Nr.

11

12

13

14

17

18

1

2

1 984
1983

1984
1983

371 502
377 959

1 142 662
1 190 050

782 01 0

801 971

387 774
394 384

332 483
335 994

s74 470
579 363

1 312 873
1 326 664

2 322 539
2 085 307

5 715 322
5 162 244

4 442 360
3 958 311

2 064 325
1 789 148

1 682 908
1 290 780

2 936 925
2 489 864

7 151 638
6 102 186

139 222
1 03 239

26 488 945
23 010 904

204 296
201 115

467 589
48't 228

281 324
297 684

171 124
17 4 415

144 35'7

142 444

240 401

239 066

559 173

559 599

12 795
12 448

2 084 656
2 111 597

1 338 s34
1 190 554

13 372
12 112

2 478 469
2 278 683

1 747 153
1 593 902

996 243
868 256

828 844
629 817

1 351 265
1 107 382

3 373 521
2 911 167

12 206 048
10 644 476

62.5
55 r2

55, 9

49,7

50,0
43,4

56,8
49.4

65, 5

59,2

4

5

6

1 984
1 983

53, 0

47 ,4

7

I
1 984
1 983

1984
1983

1 984
1983

1 984
1 983

50, 6

38, 4

62,1
53,5

58,?
49,8

57 ,4
44,2

1 984
1983

53,2
45,4

Baden-Württemberg 51r 3

43,4

54. 5

46r0
60, 3

52,0

56.6
46, 3

58, 6

50, 4

1 5 Bayern
r6

Saar Iand 1 984
1983

30 666
31 284

45r4
33,0

48r9
37,8

62 511
47 071

19

20
Bundesgebietl ) 4 940 8231 984

1 983 044 052

21

53,6
45.7

45,3

1) Einschl. Bremen und BerIin

1978/83

-8-

48,0

Anbau-
f1äche

cltfhaha dt t



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

t re ide

u-
Lfd.
Nr.

152 067
148 517

282 682
289 822

223 587
234 55 1

136 418
141 996

114 225
113 397

222 429
223 082

493 798
494 904

7 005
6 917

1 634 207
1 6ss 182

1 534
1 534

66 r7
61r3

'l 112 121
982 644

10 230
9 408

1 699 088
1 626 752

1 477 122
t 353 735

837 1 16

749 343

682 953
527 375

1 279 629
1 04s 966

3 085 404
2 672 882

36 876
27 349

10 223 297
I 998 024

1 49 719
r46.731

266 879
269 862

216 294
225 183

132 496
137 425

11 0 161

109 625

210 174
206 784

458 774
450 389

6 401
6 022

I 552 818
1 553 941

1 100 43s
975 321

1 5r8 888
1 541 722

1 438 571
1 312 367

813 525
728 353

662 178
513 155

1 215 646
982 844

2 900 828
2 478 040

34 201
24 449

9 796 877
I 557 913

73 ,1
66 12

60, I
56, 1

62,6
54i 4

73 r5
66, 5

60 r7
57 ,7

56, 5

58, 3

51 ,4
53,0

57 ,8
47 ,5

63 ,1
55, 1

1s 803
19 960

7 293
9 358

3 922
4 57 1

12 255
16 298

3s 024
44 515

604
895

81 390
101 242

50,8
42r6

181

150

80 200
8s 030

38 s51
4r 369

23 59'.1

20 990

20 775
14 220

53 983
63 122

184 576
194 842

426 420

2 348
1 786

49j8
41r0

11 586
7 323

1

2

1 498
1 498

67 ,1
6lrB

10 049
9 258

35
36

50,3
4l ,8

3

4

5

6

66, 1

57 ,7

57 .5
46 r9

62 15
54, 0

52 r6
39r 5

52,9
44,2

60,2
45,9

5212
38,7

44 r3
32,4

52r4
42 r5

9

10

13

14

l9
20

7

61 ,4
52 ra

59,9
46,5

60, 1

46,8
4 064
3 772

51,1
3'l ,7

11

12

63,2
55,0

53, 4

40,6

52,7
43,8

15

16

2 675
2 900

17

18

52,2

w nterwe zen s, zenErtrag
ie ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
nenqe

Anbau-
tJ.ache

Ertrag
ie ha

!;rnte-
nenqela dt t ha dt t ha dt t

51r4

-9-

44 .4

430 111

21



Roggen
Anbau-
fIäche

Brtrag
'ie ha

Ertrag
le ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

ha attha dt

ilahrLand
e

1 Feldfrüchte
1.2 EndgüItige Ernte

Ge

wintermenggetreide

42,1
tr1 ,6

12

12

51

45

Lfd.
Nr. t

1 Schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

No rdrhein-We stfalen

9' Hessenl )

10

1 984
1983

42,2
34, 0

1 984
1983

1984
1 983

1984
1983

1984
1983

1 984
1983

1 984
1 983

1984
1 983

1 984
1983

s2 229
52 598

43,4
39,5

183 284
189 274

54 568
59 477

29 190
28 010

16 017
14 055

62 .207
62 015

226 413
207 920

3 091

2 659

772 542
643 910

254 069
224 050

159 127
118 913

141 51 3

98 819

72 557
53 455

273 101
227 318

24 996
19 255

1 930 783
1 599 259

1 623
2 132

42,1
37 .6

6

I 02 1

15 962
l6 115

4 378
3 623

2

3

A

723
723

42,8
36, I

46,6
37 ,7

45,9
36 ,7

48,5
35,3

3 169
3 656

3 168
2 680

50,4
44r1

8395

6

7

I

1 984
1983

34 706
32 419

Rheinland-PfaI z

1 3 Baden-Württemberg
14

11

12

15

16

19

20

942
1 037

46,5
34,9

45, 3

38,0
1 955
1 929

46r4
41 ,2

9 079
7 951

Baye rn

17 Saarland
18

5 659

43,9
36 r7

44,2
35, 6

43 19
36, 0

47 ,4
40, 9

48, I
38,2

15 015
10 967

131

122

2l

5 409

439 449
444 846

11 001
11 569

47 ,2
40, I

639
466

51 968
47 193

Bundesgebiet

21 1978/83 3?,6

2) Einschl. Bremen und Berlin.1 ) Roggen einachl. Wintermenggetreide.

-10-

A0 r7
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und Grünland
(qhne Rüben) nach Ländern

treide

zusammen

u-

166 673
't7 6 786

58,9
50, 6

52r3
45, 3

143 197
149 206

1 529
1 529

482 848
192 953

3s8 875
362 1 39

142 106
140 8't4

133 783
137 030

197 849
198 8't 7

534 8s9
540 597

60,4
53r8

53,5
48rB

48,2
43 12

129 89s
127 231

1 202
1 202

344 91 3

31 9 4s9

319 730
31 0 599

108 269
102 401

s1 939
49 482

89 s89
78 497

287 451
266 839

4 056
3 740

62,5
58, 1

Lfd.
Nr.

10

632 422
669 801

448 738
461 119

211 459
214 700

185 200
190 094

304 673
309 991

704 977
719 612

1 938
I 938

17 710
18 675

981 185
894 435

r0 143
I 783

3 011 378
2 676 989

2 393 278
2 095 s66

1 034 081
888 s93

836 725
641 673

1 415 380
1 249 369

3 494 s49
2 918 639

76 019
s5 671

13 256 188
11 432 8s9

865 083
803 330

I 174

7 464

2 326 394
2 124 326

t 995 019
1 746 363

7s0 065
651 247

633 207
489 790

955 01 4

821 136

2 701 568
2 262 554

46 976
34 957

81 1 844
739 339

6 912
6 491

1 810 793
1 593 781

1 849 318
1 574 426

614 75',1

529 516

2

47.6
40,0

49 ,6
41 ,4

57 ,5
54 r0

52 15
49,9

57r8
50, 7

53, 3

45 .4

42 r9
29,8

55,6
48.2

52 rg
46,3

47 ,3
35 ,7

48,3
41 ,3

50r5
41 .9

3

4

5

6

7

I

45,2
33rB

48 r9
41 ,4

46,5
40, 3

49 ,6
40.6

56rg
51 ,7

55, 3

44 .6

56, 3

50, I

292 572
220 492

481 810
377 335

9

53,8
48t1

13

14

11

12

19

20

57 ,1
50,3

15

16

1 641 920
1 343 001

20 970
15 371

7 532 898
5 401 653

2 006 035
2 031 786

44 .9
3l .2

51 ,t
44, 0

43rg

10 474
11 187

51 ,7
41 ,1

17

18

2 674 581
2 763 507

10 283 987 1 337 429
I 943 756 1 2s9 835

t
e

zuEamrnen
Ernte-
nenqe

Anbau-
fläche

Ertra9
le ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menqe

Ertragje ha
dr t ha att t ha dt t

42,5

-11 -

48,7 2'l

e



So rsr
Anbau-
f1äche

Ertrag
ie hä

Anbau-
f1äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
nenge

dt t ha ctt

Land ilahr

na

1 Felclfrüchte
1.2 Endgültige Ernte

Hafer

Ge

Lfd.
Nr.

2

1 Schleswig-Holstein .....

3 Hamburg

5 Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen.

10

1 45 701
171 93'l

44,7
35, 5

I 984
1983

1 984
1983

1 984
1983

't 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1983

1 984
r 983

1984
1 983

13 303
21 975

326
326

1 37 935
173 494

39 146

51 540

81 844
87 548

108 260
120 320

40r0
29 ,1

53 239
53 991

22 840
26 716

396
396

122 578
1 46 020

81 38s
89 786

53 780
67 712

49,7
33,1

48.2
37,8

40, 1

27,7

13 5s0
88 403

4

6

38.7
29 r9

1 262
973

48.4
32,3

43 rz
38,7

1 916
1 279

7

8

247 408
273 758

5 418
7 447

668 605
774 950

5l 5 601

530 545

340 635
269 298

473 204
444 1 01

1 059 648
91 9 553

26 006
19 586

2 751 089
2 542 103

42 943
44 993

86 285
87 009

't28 201
1 31 616

6 003
6 088

5s4 985
600 580

s79 001
4s9 963

363 791

3t I 651

261 434
217 '162

170 51 3
't29 220

373 096
337 073

518 313
497 772

24 042
16 854

2 s06 891
2 067 742

37 ,4
30, 6

47 ,1
31 ,5

39 ,7
28 r7

37 ,2
33,4

40,0
31 ,7

42.8
33, 6

41 ,1
32.8

40r5
26,3

9 Hessen 33 837
38 413

135 314
12'.t 731

41r0
32,2

11

12

13

14

15

16

Rhei nland-Pfalz

Baden-württembe rg

Baye rn

1 984
1983

43,7
36 r9

41 16
30, I

17 Saarland .
18

19

20
Bundesgebiet2 ) 1984

1 983
45 r2
34.4

21 1 978/83

1 ) In Baden-Württemberg wurden bei der Errech-
nung der Erntemengen von Körnermais 1983 =
5 425 ha und 1984 = 1 453 ha, die nicht

37 r3 40, 0

druschreif wurden, abgezogen und dem Grün-
mais, Silomais zugeschlagen. Beim Bundee-
ergebnis wurde dies berücksichtigt.2) Elnschl. Bremen und Berlin.

- 12-



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

treide

Somme rmengget re ide
u-

Lfd
Nr.

606
864

26 696
30 828

I477
9 194

5 573
6 174

12.1
31,3

39,7
30, I

40,7
33r2

2 552
2 703

105 983
92 700

34 468
30 5s2

22 582
19 584

32 905
22 663

87 270
90 850

174 668
158 31 3

455 61 0

421 361

52,9
52.9

52 19
50,0

52,9
52.9

30, 1

24 r7
274
287

2 389
I 853

430
287

752
312

I
20

7 363
5 291

42 65'l
39 021

51 9s0
43 158

5 191

5 269

2 926
3 456

29 396
30 306

48 723
47 453

181 588
168 949

2 820
307

270
255

225 475
206 572

301 929
268 843

34 001
32 299

17 339
19 290

160 280
133 t 13

283 568
272 380

692
497

1 026 409
933 s69

2 196
2 123

533
58

91

116

729
861

657
535

30, 1

24 ,7

36,4
29,3

23 ,1
20,2

30, 3

26 r7

29 "8
23,8

26,3
22 19

42 r0
22t5

31,0
25,4

2

13

13

40,9
30 t7

53
40

51

51

3

4

5

6

58, 1

62,3
7

I

40,5
31 ,7

38, 8

28,1

65,5
61r 3

59, 3

55, 8

57 ,4
53, 5

58,2
57 ,4

57 ,O
57 ,1

60, I

833
643

13

14

481

756
15

16

186
142

248
117

10

19

20

11

12

17
18

9

I 474
I 071

20 539
24 165

41 917
47 399

1 233
1 400

1 t3 551
128 141

41 ,7
33,4

40,6
27,5

42,5
37 rG

4tr0
32,9

279
270

183
330

5 001
3 8sO

161

161

43, 0

30, 9

2

9

Hülsenfrüchte

Körnermais Speiseerbsen und -bohnen

Ertrag
{e ha

Ernte-
menge

Anbau- - .
fIächerl

Ertrag
ie ha

Ernte-
menqe

Anbau-
f1äche

Ertrag,
ie ha

Ernte-
menge

la att t ha .dt t ha dt t

36,9

-13-

2 375
2 480

28.5 21



Hülsenf rilchte

Ackerbohnen

Ernte-
menqe

Anbau-
fIäche

Ertrag
Je ha

Anbau-
fIäche.

Ert t
'le

a9
ha dtt ha

ilahr

ha dt

Landr,fd.
Nr.

1 Feld früchte
1.2 Endgültlge Ernte

Kartof

zusammen

rn'
me

2

1 Schleswig-HoIstein

Hamburg

Ni edersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen
10

1 811
1 268

37 ,9
32.5

6 869
4 121

1984
1 983

1984
1 983

377
167

1 35?
992

37,9
32,5

1 429
543

5 275
3 292

5 087
4 410

71 136

70 655

10 537
1 1 148

368r0
211r9

360, 3

265,0

363,3
291,9

283,2
202,4

297 19
205r4

321 ,8
222.0

312,4
258,1

222,8
137 ,4

331 ,5
253,0

187 221
93 468

2 562 831
1 872 908

615 612
s35 901

298 456
225 665

351 785
264 872

s59 61 0

422 626

2 683 229
2 244 347

7 272 361
s 669 1s9

3

4

12

12

45,0
32r5

54

39'

47

47

363, 0

238 ,1

1 705
1 119

5

6

1 984
1 983

I
1984
1 983

1 984
1983

1984
r 983

1984
1 983

326
251

38,9
33,2

16 946
18 362

27 r3
23,8

890
59'1

11

12

13
14

15
16

19

20

1 984
1983

Baye rn

17 Saarland
18

1 984
1 983

36 r7
31 ,7

RheinI and-PfaI z

Baden-Ytü rttembe rg

Bundesgebiet

1 350
1 300

29,7
24.4

554
405

7 515
5 713

37 ,1
28r6

2 054
1 '1 60

4 003
3 175

6 158
4 080

25 89s
17 064

1l 810
12 895

1 678
\ 281

48
29

32 15
18, 3

156
53

s04
557

11 228
7 654

17 391
19 033

85.901
86 961

219 384
224 103

1) t 984
1983

35,8
29 19

32,421

1) Einschl. Bremen und Berlin.

1978/83

-14-

289r4



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

feln

frühe

485
424

6 867
5 920

2 375
2 783

868
855

3 339
3 703

1 720
1 634

4 380
3 733

63
34

20 106
19 095

249 r9
170,1

276,9
214r6

304,0
259,0

285, 5

232,0

227 ,4
177 ,0

264,6
198,2

12 119
7 213

r38
107

19 737
15 132

r 165
426

4 602
3 987

61 269
64 745

90 762
91 731

559
659

30 531
25 717

18 527
l s 588

l6 438
11 613

11 276
10 027

34 576
30 976

50 378
44 243

896
886

254 121
231 6'.t8

25,4
27 ,8

24 r9
26,6

25,5
26,3

23,0
26/ 6

26 13
21 ,7

23,1
23,2

26 r7
23,8

22,3
22.9

26,0
25 19

230 224
254 679

f,fd.
Nr

9

10

5

5

42
42

380r5
216 ,3

373.4
241,0

366, 3

265,6

376,0
302,5

288.3
204,5

31l,o
208,3

330,4
225 15

316, g

260,1

229,2
138,2

337,9
255.8

294.0

175 102
86 2s5

1 s68
1 012

2 354 109
1 719 562

s47 840
471 327

278 719
210 s33

263 423
191 460

517 723
392 417

2 583 645
2 164 427

10 063
7 228

6 732 746
5 244 735

1 642
1 756

1

2

3

4

208 722
1s3 345

67 802
64 514

14 571
15 579

I 47r
9 192

77 787
67 700

42 554
41 725

43 284
25 149

5

6

7

8

9 669
't0 293

243r5
184.9

88 363
73 412

41 887
30 209

99 s84
79 920

15 671
17 399

81 521
83 228

441
523

199 278
205 009

227 ,4
21 1,1

184,9
125,2

268.4
222,3

26 057
23 301

92 176
73 742

145 923
109 1 36

661 848
599 428

2 002
2 029

17

18

l1
12

13

14

19

20

29,o
24 r7

15

t5

539 61 5

424 424

ö1früchte
mittelfrühe
und späte zusEtrnmen

Ertrag
'ie ha

Brnte-
mencte

Anbau-
tlache

Ertrag
1e ha

Ernte-
menqe

Anbau-
fIäche

Ertrag
'ie ha.

Ernte-
menge

IA att t ha art t ha dr t

241 .4

-15-

26r3 21



Winterraps
Anbau-
f1äche

Ertr
'le

a9
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Ertrag
Je ha

ha dr

Land Jahr

ha att t

1 Fe1dfrüchte
1.2 Bndgültige Ernte

örfrüchte

Lfd.
Nr.

1t
12

13
14

17

18

SommerrapE, winter-
und Sommerrübsen

2

Schleswig-Holstein.

Hamburg

Rheinland-Pfal z

Baden-Württemberg

1984
1983

90 433
91 261

650
650

29 375
24 589

17 580
14 939

15 962
11 400

25r4
27 ,8

25 r'l
26,8

229 539
253 706

1 625
1 '142

75 384
65 787

40 822
40 169

42 299
24 738

24 841
22 324

329
470

I 45?
8 837

20,8
20,1

58s
973

3

4

1 984
1983

1984
1983

1 984
1983

1 984
1983

10 718
9 544

26,5
21 ,1

23,2
23t4

26,2
26,1

20,8
17 ,6

20,o
19, 9

2 403
1 913

1 732
1 555

4 028
3 938

5 678
7 086

292
20s

18 057
17 093

25
26

I
I

17

14

5 Niedersachsen . ...... 1984
6 1983

7 Nordrhein-Westfalen 1984
't983

9 Hessen 1 984
198310

476
218

20.7
19,3

98s
411

s58
483

21.8
20 r2

1 216
977

23,1
26 t9

1 156
1 128

20,8
11 r0

847
749

20,4
20rg

32 503
28 726

4't 524
40 820

750
783

2{5 663
222 780

88 148
69 804

139 245
1 02 050

543 791
582 335

21 ,4
19, 3

27 ,1
24,3

2 073
2 250

19 ,4
17 rs

15 Bayern
16

29,3
25,0

2 854
3 423

23.4
20 r7

Saarland ...... 1984
1 983

19

20
Bundesgebiet2 ) 1 984

1 983

22,8
23,3

1 710
1 824

146
103

21 1978/83

1) In Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und
Iileidenutzung ) .

26,6

2) Einschl. Bremen und Berlin.

-16-

20r1



Dauergrünland (ohne Weicten)
zusammen wiesenErtragje ha 1)

Ernte-
menqe 1 )

Anbau-
fläche

Ertrag
Je ha 1)

Ernte-
menqe 1 )

Anbau-
f1äche

Ertragje ha 1)
Ernte-
menqe 1 )dt t ha dtr t ha dt t

und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

insgesamt

ft

249 219
'246 637

2 r5s 5oB
181.0 976

19 760
17 542

5 289 613
5 629 409

2 625 038
2 547 463

1 368 054
1 350 900

1360 1,23

1 221 918

4 466 721
4 068 772

150 142
129 139

29 579 220
27 574 572

202 450
198 31 1

2 900
2 900

668 938
670 807

341 024
345 533

214 381
, 215 705

176 388
176 484

558 930
562 492

23 345
23 748

3 404 091
3 418 21s

Rauhfutter

85rB
72,7

90, 5

82 13

72,9
70r4

60,0
59, 5

72 r2
65,0

1 737 075
1 442 219

6 050 737
5 517 532

2 486 277
2 430 971

I 286 804
1 282 904

1 273 896
1 146 760

4 013 616
3 651 744

9 953 807 1

9 719 533 1

121 612
122 103

280 972
282 564

156 292
r60 577

120 490
126 039

101 968
103 342

s05 806
508 518

107 615
113 554

1 021 900
885 308

6 868
6 280

2 482 224
2 249 185

1 109 270
1 102 294

651 490
704 558

721 137
657 434

3 603 518
3 265 11't

86, 5

73,4
84r0
72 r5

54 r9
50 r2

88, 3

79 r6

70.7
63, 6

81 ,2
78,4

60.2
5l ,3

77 ,5
72r6

Lfd.
Nr.

9

10

1

2

3 481
3 481

56r 8

50r 4

59 ,4
51 ,2

17 224
14 838

1 251
1 251

I
4

692 296
683 906

357 426
350 760

225 756
226 562

187 566
187 598

616 258
622 445

1 343 188
1 347 815

24 603
24 951

3 70s 19s
3 709 ss7

90r9
82r3

73r4
70.6

5

6

71.0
58, 6

54, 9

55,9

7

8

60, 6

59, 6

72,5
65, 1

11

12

15

16

17

18

19

20

72 r5
55, 4

61,0
51r8

79.8
74r3

71r8
64,9

71.2
64 r2

13

14

82,6
79,8

11 100 300 1 210 396
10 759 239 1 216 926

82,2
79,9

142 178
122 653

15 142
15 485

I 993 842
I 730 263

91 155
79 438

18 707 447
17 693 012

60,9
51 ,6

79,3
74 12

27 004 767 2 413 219
25 367 657 2 435 603

76r476,8

-17 -
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Weiden )

Ittähweiden
Ertrag
1e ha 1)

Ernte-
menqe 1 )

Anbau-
f1äche

Ertrag'ie ha 1)
Anbau-
f1äche dthat

JahrLandLfd.
Nr.

1 Felclfrüchte
1.2 Endtgültige Ernte

Rauh

€€r raa

el

1

2

SchI eswig-HoI stei n 1984
1 983

Hamburg 1984
1 983

Niedersachsen . .... 1 984
1 983

7 Nordrhein-westfalen .1984
I 1983

9 Hessen 1 984
1 98310

15

15

68, 1

52 r0
102

78

80 868
76 208

1 649
1 649

387 965
388 243

184 732
184 956

93 891
89 566

74 420
73 142

53 124
s3 874

102 780
103 372

I 203
a 263

990 872
982 612

115 1?5

556 91 1

10 3s6
I 558

3 s68 s13
3 268 347

1 377 007
1 328 617

625 314
578 346

552 759
489 326

41 0 098
386 627

959 96s
959 270

51 023
43 215

I 297 320
7 674 645

5 413
5 786

67 ,1
59 ,4

4 446
3 364

5 313
5 737

39 206
39 341

100 658
102 491

650
624

158 433
1 50 '092

38 506
26 985

36 321
34 369

41 865
38 880

309 049
273 593

880 7s8
823 003

4 160
3 413

1 332 401
1 220 808

88r4
73,1

62,8
51.9

85r6
80,2

80,3
78,6

79,3
72,3

3

4

5

6

92 r0
84,2

1 174
1 149

9 429
9 035

74r5
71rg

1 549
1 576

12 135
11 394

11

12

Rheinland-Pfalz 1984
1 983

1 984
I 983

77 r2
71 ,8

93r4
95,7

66,6
64,5

74 r3
66,9

78rB
67 ,8

78rg
69r5

13. Baden-Württemberg
14

15

16

19

20

1 984
1 983

1 984
1 983

198tl
1 983

87 15
80, 3

17 Saarland ....
18

62 12
52r3

64r0
54,7

4) 83,7
78 ,1

84, 1

76 r3,
Bundesgebiet

21 197 8/83

1) In Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und
Weidenutzung).

80r 0

2) Siehe Fußnote 1 Seite 12.

-18-

81 ,8

--atha.



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

futter

Lu ze rne

f1äche

Lfd.
Nr.

1'.!7

36

70
145

79,5
82,1

82 ,1

74r4
73,2

89r9
76 r0

87 ,2
74r7

79,5

930
296

557
1 190

20 522
15 423

15 176
13 402

77 374
72 392

141 489
119 754

258 713
225 524

42 176
44 926

s65
566

22 114
11 805

14 689
13 442

3 584
3 039

43, 0

46,4

103,5
86, 1

85 ,4
'17,0

74,'l
66.7

75,7
66, 5

378 997
341 476

2 434
2 626

228 890
1 01 651

125 405
1 03 558

29 186
22 8't6

66 682
71 043

124 246
95 939

49 613
48 997

598
598

168 389
137 674

140 998
124 243

40 845
38 244

19 s49
18 024

96 815
92 00s

348 435
343 487

3 742
3 576

869 326
807 189

379,5
299,2

387,7
288,6

392.1
360, 0

403,7
426,0

505, 5

454r1

451 ,1
396,6

450, I
394 12

598,7
393,0

1 882 848
1 465 997

23 184
't7 258

6 602 222
4 9s6 220

5 692 597
5 292 494

2 064 715
1 736 550

1

2

3

4

5

6

7

I
164
209

1 221
1 530

2 378
2 032

't 925
1 946

9 313
9 932

86, 3

75,9

78rB
68r9

86,5
76 t6

3 940
3 431

68, 1

59,9
24 407
't8 204

9

10

15 721
14 859

90r0
80,6

16 413
13 539

75 t7
7'.! ,6

459,3
443,5

15

16

83, 1

72,9

60, 0

55, 1

I 809
10 680

389
319

881 898
714 832

4 528 6s0
3 840 691

16 003 655
1s 233 648

224 034
140 s37

37 918 664
33 416 394

11

12

13

14

17

18
219
260

29 922
29 434

1 314
1 433

54r0
51 ,4

2 490
1 640

112 749
101 816

983 339
760 583

435,5
411 r2

19

20

ö4 r4 78,3 458, 1

4) Elnschl. Bremen und Berlin.

Graaanbau
(zun Abmähen oder Abweiden)

Grünmais,
Silomais

Ertrag
ie ha 1)

Ernte-
menqe 1 )

Anbau-
tl.ache

Ertrag
ie ha 1)

Ernte-
menge 1 )

Anbau-
fläche 2)

Ertrag
ie ha 3)

Ernte-
menge 3)

clt t ha t ha dt t1a dt

3) In Grünmasse.

-19-
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Anbau-
fIäche

Brtrag
je

Hektar

Land Jahr Ertragje
Hektar

Anbau-
f1 äche

Ernte-
men9e

ha

Lfd.
Nr.

10

1

2

3

4

5

6

7

I

Schl eswig -Ho lstei n

Hamburg

Niedersachsen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württembe rg

1 984
1983

1 984
1 983

2 327
1 761

68
102

3s3
300

1 368
1 220

zusammen

743,4
692,2

295 r8
242r3

506, 5

451r4

310,4
297,9

616,7
578, 0

423,1
372,3

579,1
470, 0

1 585
1 259

712.9
645,9

301,6
226.4

479,0
433, 6

356r8
312,5

599 r5
539 r2

439 ,6
386r 3

535,5
440,7

392,0
360r 5

217 ,1
186r9

575 ,1
503,5
562,0

1 r30 659
81 3 188

6 334
10 867

71 368
47 693

191 230
144 0s5

77 948
71 714

37 927
29 044

1 14 454
1 03 565

132 487
121 489

Iteißkohl

1 729 906
't 219 00'l

178 804
135 417

424 684
353 360

315 740
247 376

100 269
84 146

454 417
403 74s

388 572
335 8?8

3 617 197
2 817 229
3 14s 266

darunter Daue rweißkohl

2ce
2.1 EndgüItige Ernte

Ernte-
menge

20 111

24 716
21

48

1984
1 983

536
461

149
110

130
133

87
75

213
235

Nordrhein-Westfalen .... 1984
1983

9 Hessen .... 1 984
1 983

512
428

11

12

13
14

15

15

17

18

r9
20
21

1 984
1983

1 984
1 983

237
226

786
859

985
933

6 657
5 850
5 910

Bayern 1984
1983

Saarland 1 984
1 983

Bundesgebietl )... 198 4

1983

20
20

4 413
3 412

394 r5
360,0

338
337

9

10

3 058
2 668
2 747

1 921
1 798

22O r7
172,5

543,4
481 ,6
532,2

1 764 403
1 343 440
1 544 126

1) Einechl. Bremen und Berlin.

1978/83
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mllae
von Dauer- und Spätgemüsearten

Rotkohl
zusammen

Anbau-
f1äche

572
506

64 1,8
619,9

209 ,4
187,9

403,9
348,6

277 ,4
260,3

47 3,7
442,4

372,4
328,2

401,6
338,6

327 .'.|
305,5

306
291

620,1
600, 4

169,6
162 19

300,9
273,1

390, 5

332 ,3

203,9
166,2

59
70

91

78

916
850

105
96

102
104

445 r8
374,6

298.O
258,1

230,0
219,2

417,9
330,0

273,2
240,2

318,7
295,4

Lf dl.
Nr.

9

10

367 120
310 600

5 025
6 577

53 297
55 433

r93 s87
177 276

65 847
48 662

58 455
35 114

't0't 624
77 881

109 242
90 117

963 994
804 717
946 872

66
55

385,3
346.7

1 89 751
'174 716

2 023
3 747

25 129
22 534

112 235
105 r62

19 144
18 272

19 314
12 405

44 244
38 262

463 024
422 421
472 975

26 303
26 224

27 121
20 131

210 709
185 301

29
46

12 119
1s 180

1

2

24
35

132
159

139
110

157
107

12

23

50
37

26
27

238.3
215 .6

5 195
5 822

3

2

820
480

3

4

5

6

7

I

12 109
10 079

124 811
1 01 899

12 377
14 596

33'l ,4
310,0

300,1
267 ,'.|

281,I
254.5

238.0
228,6

't99,9
159 ,4

257 r7
240.O
263,1

34 416
29 478

31 s07
25 640

28 741
26 468

33 319
32 914

3 997
3 034

q02 537
356 213

'l 15 016

325,7
364,9

308, 9

284 ,3

3oo, 7

262.7

248 19
239,8

38
34

698
68r

373
38s

42

39

505
446

217 ,2
228,5

455,8
458r5

102
95

38

40

41

31

46
42

56
61

11

12

13

14

15
16

268
230

334
295

107
113

tll4r5
338,6

12 646
I 868

13 728
11 033

13 938
14 628

204 036
178 131

200 244

159
158

309, 1

290,7
49 141

45 931

140
144

18

19

199.9
156,5

3 s99
2 912

8

I
9

I
1 739
1 368

20
19

198.1 4

171.5
1 472
1 314

17
18

267 ,1
25O ?9
21 4.9

19

20
21

2 343
2 143
2 291

4',1 1 ,4
375,5
413,3

124
119
142

411,9
377.5
413,3

562
484
579

764
710
728

darunter Dauerrotkohl

je
Hektar
Ert rag Ernte-

menge
Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

dt ha ( It

zusammen

Anbau-
f1äche

Ertrag
JeEektar

Ernte-
men9e

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je

Hektar

Wi rs ing
darunter Dauerwirsing

-21 -



Ge2

r,fal .
Nr.

2.1 EntlgüItigg Ernte

Roeenkohl

Ernte-
men9e

1

2

Schleswig-Holste in 1 984
1983

78
52

36
32

99.6
89 r7

160,9
121 ,1

186r6
194, 0

12 550
6 297

3 919
5 432

60 836
37 1 13

40 818
37 501

2 085
2 664

2 652
728

685
427

1 30 942
98 832

132 032

155, 1

150r9

3 586
2 870

5 9s4
4 299

7 478
6 883

s 206
4 555

1l 182
10 r99

2 850
3 009

4

3 Hamburg 1 984
1983

Niedersachsen .......... 1984
I 983

7 Nordrhein-9festfalen . ... 19 84
1 983

21

28
15
t6

2 327
2 574

5

6

373
278

245
237

l3

163, 1

133,5

166r4
149,9
160,1

93, 0
82,7

64
52

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
1 983

1 984
I 983

1978/83

166,6
158,2

208r6
222,0

198,1
166.6

195,8
194 r7

100r 6

104, 4

155,4
141r3

13s
12'l

r4 039
9 892

104r0
81r8

2O2r1
2'.t5,1

127 .0
1.1 I ,8

129 19
114r6

105r6
100r3

120r6
105, 1

119 ,1
1 07,3
109,9

7r8
619

10
9 Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

19 84
1 983

10
12

1 984
1 983

37
32

41

4l
11

12

't3

14

15

16

17

18

19
20
2'-!

4

30
37

s 881
7 204

86
89

Baye rn 10
11

r 006
1 148

27
3o

Saarland 4

3

6

6

Bundesgebiet I ) 757
664
825

447
419
562

53 394
44 912
61 72s

Anbau-
f1äche

Brtrag
Je

Eektar
ha

Land Jahr

Grünkohl

Anbau-
fläche

1) Einschl. Bremen und Berlin.
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nüBe
von Dauer- und Spätgemüsearten

Blumenkohl

Anbau-
fIäche

zuaammen

336,2
310r 1

195, 3

179,9

209,0
191r3

164,7
170,6

251 ,0
215 r9

277 ,'',|
271.8

302 ,6
268,4

252 13
239 13

226
256

510
730

324
309

359
365

3 2s9
3 606
3 702

75 987
79 396

20 511
18 346

?8 430
94 872

1 79 ss5
201 493

39 163
43'043

169 399
198 400

98 0s7
82 945

90 562
87 356

149
180

183
171

33
47

98
86

189
180

367 r5
370,2

200,6
179,9

217,0
197 ,g

169 ,6
179 ,3

254,9
320,3

290,8
284.6

314,4
279,6

244,2
238.7

110,5
107,3

236,1
236,6
235 r0

54 758
66 536

13 039
11 873

59 460
74 775

138 0s1
155 232

28 804
37 155

1 25 509
1 55 256

5s 930
s8 243

761
776

538 290
615 422
629 148

17O.6
168,8

22O 12
192,0

279,0
275,3

258,1
239,5

269 15
278.3

312,6
295.0

208 r6
205,8

135,5
121 r9

Lfd.
Nr.

9

10

567
517

173, O

117 r3

61

61

5 628
7 933

21 578
16 508

51 052
47 897

98 111

88 5s6

15 742
14 610

52 201
44 552

39 427
37 045

330 491

301 065
,309 044

2

105
102

377
496

1 090
1 181

1s6
156

55
66

814
866

3

4

274
378

5

6

7

8

113
116

432
545

229
244

157
117

42 317
40 912

1t
12

196
198

61 743
55 351

167
151

13

14

15

15

11

10

108,7
113,7

-1 196
1 145

7

7

11

11

1 501
1 277

17
18

231 ,1
223,8
226,7

2 280
2 601
2 678

1 481
1 385
1 121

223,2
217 .4
217,3

19

20
21

753 1 34
807 1 31

838 94 1

r

Ertrag
JeBektar

Brnte-
men9e

Anbau-
f1äche

Ertragjs
Eektar

Ernte-
menge

KohI rabi
zuaammen

Anbau-
f1äche

Ernte-
menge

Ettrag
je

Bektar
Crt ha dt ha dt
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2.1 Enilqültige Ernte

zusammen

Ernte-
menge

2 .Ge

spt

1

2

3

4

5

6

Lfd.
Nr.

10

Schleswig-Holste in t 984
1983

Hamburg 1 984
19 83

Niedersachsen 19 84
1983

Nordrhein-Vtestfalen . ... 1984
1983

9 Hessen 1 984
1983

22

3't

42
34

111

102

30
19

71

65

91

82

15i,4
163,6

201,5
182r5

325, 0

335, 1

179 ,4
186,3

283 r1
283 r7

196 r9
193,5

148, 3

129.5

109, 3

123 ,3

156r5
165,3

185,9
166r8

188r7
176r9

'l59 ,6
149r7

2 623
15

3 331

6 053

8 463
6 205

36 071
34 185

42 699
40 054

7 609
5 635

I 408
5 357

20 463
19 552

23

25

534
417

459
490

90
77

3 601
4 133

24
0

7

1984
1 983

17 916
15 857

642
594

148 051
1 35 014
144 538

98,4
104,4

99 246
69 574

92 498
103 627

35 53s
37 839

86 623
86 643

86 679
105 720

8 852
I O12

482
419

238
21s

27
25

973
1 041

95, 1

99 t5

185
r93

192,1
196,1

281,8
225r4

11

12

13

14

15

16

1't
l8

19

20
21

Rheinland-PfaI z

Baden-Württembe rg

Bayern.

288, O

300,8
s43
706

1 984
1 983

1 984
1983

Saarland 1984
1 983

Bundesgebietl ).

5

4

4

5

107,6
95r 3

1 984
I 983

1978/83

229,8
227 r3
239,9

647
594
605

2 843
2 957
2 880

146r6
140,8
143,0

416 867
416 332
41't 792

Anbau-
f1äehe

Ertragje
Hektar

Jahr
darunter spätkohlrabl

je
Hektar

Kohl rabi

Ertrag Ernte-
men9e

Anbau-
f1äche

ha di

Land

1) Einschl. Bremen und Berlin.
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milse
von Dauer- und Spätgemüsearten

nat
darunter Herbstsplnat

Anbau-
fIäche

Lfd.
Nr.

1 1 107,5 r 183

40 729
40 563

55 555
62 460

22 325
26 121

54 177
55 435

70 10r
68 076

5 765
4 973

249
228

252 590
260 266
263 761

162,4
169r6

182 t6
166, 0

413,4
374,7

239 602
221 698

7 589
5 290

385 070
277 325

214 018
137 462

55 885
48 '711

166 994
104 342

78 039
65 271

124 314
1 38 258

1 282 152
1 003 972
1 040 309

216 152
1 98 308

5 357
4 072

333 1 74
234 603

178 242
1 08 680

47 197

44 333

1 04 920
71 939

53 436
54 082

101 072
1 09 710

3 964
2 570

1 057 292
829 't78
885 8?3

irs
485

934
740

759
572

550,8
451.1

2'11.0
23O,0

354
393

610r5
504,6

297,6
254,5

452,1
399,0

327,7
267,7

421 ,4
515,5

400,6
351 ,4

412,5
386,3

294.7
301 ,4

212.9
186,5

41 4,3
373 ,4
392,7

1

2

12

13

1 949
2 205

28

23

0

222
245

656
708

18

16

112
86

738
588

544
406

84r9
88,2

181r1
168,1

104r8
108, 1

3

4

5

6

121
131

184r5
lgg ,4

143
103

282,0
240 ,3

390,8
472,9

7

8

9

10

435
465

161,1
146 ,4

299
330

55
46

531
346

217
188

451
187

3. 539
2 979
2 972

314,5
30'l ,6

262
205

359,6
347,2

275,6
283,9

1 86,8
173,6

154
140

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20
21

2

2

106r4
91 ,9

29
22

5 417

3 757
t8
14

343
364

2 552
2 222
2 259

1 817
1 941
1 845

139,0
134r 1

143,0

362 ,3
337 ,0
350, I

Irlöhren

zusammen

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
fI äche

Ertragje
Hektar

Ernte-
menge

I dt ha I

darunter späte Möhren

Je
Hektar

Ertrag Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

-25 -
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Ertragje
Eektar

Ertrag
je

Eektar
Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Anbau-
fIäche

Ctt ha

Land Jahr

ha

Karotten

2ce
2.1 Endgültige Ernte

Ernte-
menge

zuE armmen

1 44.9
119 r2

232r1
222, 4

13 620
12 040

132 074
94 09s

5 729
6 137

21 612
23 387

21 325
3s 89s

11 661
10 223

737

206 04s
182 514
246 851

140r0
140r0

219,7
183,9

158,6
142,9

253 ,6
287,7

315r0
265 ,6

6 720
4 340

40 644
23 720

3 806
4 145

16 991
20 427

13 912
19 916

53 I

91 576
81 555

1 20 836

darunter Späte Karotten

1

2

0

0

0

0
3

4

5

6

Schleswig-Holste in 1 984
19 83

Hamburg 1 984
1983

Niedersachsen 1984
19 83

Nordrhein-Westfalen. 1 984
1983

9 Hessen 1984
10 1983

Lfd.
Nr.

11

12

13

14

15

16

17
18

19

20
21

94
101

54
42

928
851

1 190

1 46,9
1116, 1

48
31

185
129

24
29

67

71

7

8

Rhei nland-Pf a1 z

Baden-Württemberg

Baye rn

Saarland . . ..

Bundesgebietl )

569
423

39
42

90
85

1984
19 83

82
153

r 984
1 983

1 984
I 983

1 984
1 983

19 84
1983

1978/83

5 157,5

240,1
275.1

260t1
234r6

215,9
243,4

222.0
214,5
2O7 ,4

44
75

409
370
582

224r1
220r4
2O1 r7

41

31

9 581
I 327

233,7
268.6

4 168, 3

1) Einschl. Bremen und Berlin.
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mllae
von Dauer- und 'Spätgemüsearten

Se 11e r ie

Anbau-
fIBche

71

74

121
110

82
71

120
119

309,8
263,0

265 12
253.7

245.4
211 .3

252 r5
2O7,5

284r1
357.2

309,5
291 .5

21 996
19 462

22 277
22 326

29 690
23 246

1 05 528
79 077

23 296
25 361

37 021
34 s54

48 154

41 709

88 667
74 127

187 r1
153,0

230,3
232 r8

234,6
218r1

205 .4
170,4

279,8
332,9

296 15
265.2

308r 7

299.0

261,9
248.5

16'l .3
146,6

7 305
6 426

24 642
23 978

45 276
42 316

1 46 017
108 554

19 866
25 533

45 498
34 052

51 014
50 531

50 025
46 967

109,4
180, 0

152,5
243,3

147,8
247,5

90, 6

191 ,4

257,9
429 ,6

370,9
452,9

401,5
644,9

293r6
524,3

141 ,2
130,6

280,7
457,8
365, 4

1 6?8
3 r63

739
990

2 626
5 550

't o32
1 718

7 782
13 043

20 073
36 759

41 265
74 6\5
76 186

Lfd.
Nr.

9

10

39
42

109
180

1

2

84
88

418
381

107
103

193
194

't 11

637

71

7'l

153
129

11

13

29
29

21

29

4

4

50
57

24
25

0

0

3

4

5

5

5

4

7

I

163
'152

295,3
274,4

165
159

11

12

13
14

319
249

12

10

278,0
297 ,7

191

189

141,1
115,0

1 743
1 206

18

16

3 015
2 400

7 046
13 108

15
16

11

31

17

18

1 392
't 255
1 344

1 651
1 561

1 518

141
163
208

272,0
256,0
274,8

378 674
321 220
368 991

218,4
218.7
224 r2

393 573
34 1 463
340 151

19

20
2',!

TomatenPo r ree

Ernte-
menge

Anbau-
'f Iäche

Ertragj
Hek

etar
Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Ertragje
Hektar

Ernte-
menge

Ertragje
Eektar

hala dt ha

-27 -
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Anbau-
fIäche

Ertrag
je

Hektar
Land Jahr

Chinakohl

Anbau-
tJ.acne

Ernte-
menge

Ertrag
je

Hektar
ha

2

2Ge
.2 Endgültise Ernte

Endiviensalat

Ernte-
menge

Lfd.
Nr.

10

1

2

3

4

5

6

7

8

Hamburg 1 984
1981

Niedersachsen 1984
1981

Nordrhein-Vtestfalen . ... 1984
19 81

9 Hessen . 1984
19 81

33
40

11 303
13 129

l9
21

94
64

Schleswig -Holstein

Rheinland-PfaI z

Baden-wü rttembe rg

Baye rn

19 84
1981

45

34

11

18

87
92

163
112

79
82

0

0

3

2

147 ,3
171,2

78,9
71 ,1

540,5
311,9

253,7
362,7

358,5
316,9

253.6
297 .6

342,5
328,2

354,0
283,2

345r 0

375.2

240 ,'l
289 ,4

146,3
169,0

308,0
306,0

24 225
10 605

2 791
6 529

31 200
29 159

41 338
33 331

33 2ss
17 989

26 469
18 345

46 583
64 543

114
226

217 774
1 94 019

300, o

283,4

140,3
167,5

225,9
221 .4

222,1
206,'l

294 ,4
321.2

31

2 400
2 267

421
335

8

8

1r 633
14 037

11

12

13
14

15
16

17

18

1 984
19 81

7'1

49

47

52

10 412
10 852

87
87

1984
1 981

1 984
1 981

1 984
1 981

194
223

707
634

'I 63r0
162,4

4 292
4 650

25 573
2? 878

11 248
13 153

57 384
74 708

Saarland l1
l1

123r0
141,1

1 314
1 524

59
81

323
344

208,6
217,2

l9
?o

nundesgebietl )
1 984
1 981

1) Einschl. Bremen und Berlin.
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muse
neiterer Gemügearten

Feldsalat

Anbau-
f1äche

Lfd.
Nr.

2

1

3

4

9

8

4

5

5

6

9

5

3

1

7

8

111r1
120 .4

87
120

120,2
72,6

73,3
68 ,5

64.9
17 ,5

107, 3

100,7

79,8
77 ,8

85, 6

85,4

64,4
55 ,9

97.8
104,0

82,7
82 rB

481
353

220
69

3 374
4 108

2 639
2 237

41

38

160
1'11

357r 5

399,2

275,0
220,O

330,4
377,0

224.3
216,9

339,8
271 .1

363,3
387 ,6

404,1
350, 9

151,5
198.2

330, t
321 ,'8

87 ,0
70,0

126,6
132,0

70, 0

87r0
82.6

783
560

14 504
15 170

275
220

41 959
29 405

35 886
37 082

6 847
9 60s

70 725
68 080

377
442

215 217
193 737

1 t39
660

127
78

52
53

39
42

130, 0
140, 0

130
140

4 185
4 231

23
26

297 ,7
369 ,4

9

10

35
39

177
180

2 794
3 051

16

13

5 405
3 557

11

12

13

14
40
48

80
80

15 156
15 544

107
78

39 019
30 r13

61 ,6
69.7

2 464
3 330

7 510
7 200

41

40
175
194

94,6
90.0

15

15

10 1 007
'134

0

1

2

2

17

18

141

144
12 090
11 890

19

20

4

7

362
368

29 95s
30 483

652
602

Rote Rüben

Ertrag
je

Hektar
Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertragj
Hek

e
tar

E rnte-
rnen9e

la dt ha dt

je
Hektar

Ueerrettich
ErtragAnbau-fl äche

Ernte-
menge

-29-
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Ertrag je Eektar
1 984 1 978/83 1 9831978/83 1 9831978/83 1984

F1äche

1 983
ha

2 cenilse
2.3 Zusammenfassende 0bereicht

Gemüseart

Insgesamt . . ..
I{eißkohl zusammeh .

Frilhweißkohl . .. .:
Herbstweißkohl ...
Dauerweißkoh1 . .. .

Rotkohl zusammen ..
Frührotkohl .....:
Herbstrotkohl ....
Dauerrotkohl .....

Wirsing zusammen..
Frühwirsing .....:
Herbstwirsing . .. .
Dauerwirsing ... ..

Gränkohl

Blumenkohl zusammen
Frllhblumenkohl . . .
Mittelfrtlher und
Spätblumenkohl ..

Kohlrabi zusammen .
Frühkohlrabi ....:
Spätkohlrabi .....

Kopfsalat zusammen .
Frühj ahr skopfsalat
Sommer- und
Herbstkopfsalat .

spinat zusammen ...
Frühjahrsspinat ..
Herbstspinat .....

Möhren zusanmen ...
Frühe üöhre" .....
Späte ltöhren . . .. .

Karotten zusammen ..
E rilhe Karotten . . .
Späte Karotten ...

Selle rie
Po r ree

Spargel (im Ertrag)
Fr ische rbsen

Grüne Pflückbohnen
zusammen
Buschbohnen
Stangenbohnen . ...

Dicke Bohnen

Gurken zusammen
Einlegegurken
Schälgurken .

44 026 40 867 43 6s3

579
330
519
728

2 143
219
806

1 119

484
288
486
710

413, 3
259,3
450,4
413r 3

263.1
211,8
279 ,1
27 4,9

x

223r8
190,8

x

Erntemenge

1 984

x 1 017 506 927 851 1 066 698

80 472

5 850
594

2 586
2 668

6 657
749

2 843
3 068

532.2
301,9
558r 5
562, O

481r6
295,1
5O2r1
503r5

543, 4
298.2
573,1
575,1

31
1

14
15

27
41
73
13

281 723
17 530

129 849
134 344

361 720
22 337

162 943
176 [tO

2 291
224
924

1 142

2 343
218

1 001
1 124

375 15
249r1
406 ,6
377 r5

411r1
264.2
442,9
411,9

94 687
5 769

41 621
47 298

45{
775
242

99
59
38
02

15
94
05
44

910
644
520
747

5

2
2

41
5

14
20

104
15
88

268
229
040

36
32

4

100,5
96,6

151,5

3s
32

3

3533
2

96357
44 3
463

62
97
83
81

5
32
42

35
5

11
17

502
969
509

402

6
2
3

825 664 787 160,1 148,8 166,4 13 203 9 883 13 094

562 447 109,9 107,3 1 19,5 6 173 4 494 s 339

562
306
492
764

240,O
207 15
243 r5
250 r9

257 ,7
218 r3
267 ,1
267 ,1

10 254
6 679

13 171
20 404

419

3 506
1 005

226,7
205,1

3 702
1 023

3 259
978

83 894
20 979

80 713
19 171

7s 313
21 484

231 ,1
219.7

2 678 2 601 2 280 235,0 236.6 236,1 62 915 61 542 53 829

3814

1 421
815
506

1 481
83s
647

217 ,4
209.7
221 ,3

223 r2
218.5
228,8

1 385
792
594

2'.|.7 .3
2O1,3
238,9

30 904
16 441
14 464

30 107
15 605
13 s0 1

33 049
18 244
14 805

31
80

3 837
1 486

3 796
1 514

187 .9
195,4

189,1
190,1

2 880
1 034
1 845

? e57
1 015't 941

2 843
1 023
1 817

1 40,8
153, I
134r 1

146,6
160r6
139,0

41 179
l4 803
26 376

41 633
1s 607
26 027

41 687
16 428
25 259

337,0
215 ,1
392 r7

362r3
227 ,4
414 ,3

128 215
22 496

t 05' 729

2 972
715

2 259

2 979
758

2 222

3 s39
989

2 552

350,0
229 r8
373.4

1 190
609
582

851
481
370

928
s19
409

21 4r5
209 r8
220r4

192,3
2O2r1

71 942
28 869

72 542
28 335

031 100 397344 17 419687 82 978

72 999
30 594

2 352 2 351 2 281 183,1 188,0 185,9 43 074 44 208 42 405

0
1

0

43
43

143

207 .4
207 ,1
207,?

222,0
220, 4
224,2

24 685
12 602
12 084

18 251
10 09sI 157

20 60s
11 4379 168

1 344

I 518

3 30s

3 726

1 392

1 651

3 7s0

3 584

1 255

1 561

3 357

2 880

274,8 256,0 272,0 36 899 32 122 37 867

224,2 218,7 238,4 34 015 34 146 39 357

32,8 31,9 31,0 10 836 10 708 l1 610

46,2 49,4 47,4 17 207 14 215 17 005

4 485
4 166

319

22
67
56

1 313
990
322

1 110
812
297

954 741 872 120,0 140,5 140,1 11567 10{10 12219

26
18
07

100, 1

95 ,7
157r8

104.8
100r2
153r 1

45 069
10 220
4 849

36 937
32 238
4 699

1 090
860
231

210 .'.l
204.7
227,1

240,4
234 r5
257 ,2

173r4
158r6
221 ,7

27 567
20 216
7 321

26 683
19-043
7 639

I
3
5

90
54
26

2

208 163 147 365,4 457,8 280.7 7 619 7 462

-30-
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3 Obst
I zusamnenfassende Übergicht

3.1.1 Nach Arten

ob8tait

Äpret ...
üarktobstbau ....
ibriger Anbau

Birnen.
IttarktoEtbüu
tbriger Anbau .

sllOßirschen

sauerkir6chen

Pflaule4,/Zuet8chen . ......
üirabellen/Renekioden . ...
Aprikosen

Pf irEiche

WaInü8se

Balmobst zuglmlEn . ,.
Erdbeeren

obaternte insgesamt

1) Erdbeeren dtlha.

Iand

Schleswig-Itolstein . ... ..
ua[burg

Niederaachaen

Nordrhein-t{estfalen . .. ..
HeaEen .

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . .

Baden-wllrttemErg .......
Bayern .

Saarland

aundeegebletl)...

38,8
37.1
39,8

+ 37rl
+ 4rg
+ 53,1

1 722 851
619 86{

I 102 987

1 313 071 1 799 269 + l,l
586 792 5l'l l?8 - 0,9
726 279 1 185 091 + 7,4

{'18 866 + l5r8
35 650 + 3,1

{13 215 + 17,0

37 ,0'
39,7
35,7

27.3

1? ,l
25.0

19,0

10 12

l l,5
13.2

30,9

88,8

a

l0t
72

504

ttl
178

l3l
t 050

2?t

{5

2 859

28.3
35, il
2a rtl

3lrl
28,8
3l r3

It.7
17 15

21 ,6

19 r7

8r3

13,3.

l3 r0

26,1

95,4

x

136

r05

{10

32

2

25

l0

2 832

37

2 869

162

I 1.0

3'!5

32

1

27

9

2 381

tl2

2 126

177

I18.

4t9

38

2

31

't 1

3 076

{5

3' 122

I 98a

+ 3710
+ 4r7
+ 6312

+ 18r0
+ 32,3
+ l5r9

+ 8;9.

+ 7.5

+ 2917

+ 17,8

+ 4lr5

+ l4r0

+ 20,6

+ 29,1

+ 617

+ 2817

+ 21,6

+ 2517

+ 8r3

+ 3017

+ 1lr9

+ 19,6

+ {9r0

+ 718

+ 97.2

+ 2811

+ 1r9
- 615
+ 1lr5

30,7
32r2
30,5

36,7 + 19,5 + I
18,2 +18,6 +3
35,6 +20,0 +l
36.7

I8r8

28,1

21,2

11r8

15,1

l5 r6

3{r0

94 ,0

x

380 341
26 9r7'

353 393

387 671
3{ 581

353 093

0
5
9

8
2
5

+ 3lr{
+ 8,0

+ 1214

+ 22.1

+ 75.7

+ 3l13

+ 19,2

+ 10,0

+ 5r9

x

+ 8r9

+ 714

+ 30rl

+ l7r8

+ l2rz

+ 13r5

+ 20.0

+ 28rg

- 1r5

x

29,8

1213

9r5

20 12

,1, 3

24ra

14 ,1

8r5

22,2

8r8

459

309

735

119

0'10

203

109

508

375

883

570

069

519

781

503

505

555

121

799

921

070

308

595

söe

128

tl59

534

838

558

506

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

3.1.2 Nach LEndern

198'l
gegenuber

885

577

502

392

7{3

035

937

61{

505

883

89

59

513

3'l I
13r

t15

1 812

261

26

2 126

988

r39

258

1t4

3{1

916

t26

303

493

92t

112

86

5s5

t19

1s0

r39

I 210

281

52

3 122

l0tl

898

976

813

977

839

325

857

252

505

2tL

3l

280

79

16

75

267

a0

1

a17

7t6

723

133

978

3rs

r73

050

555

935

830

87

55

275

359

13{

6l
943

244

50

2 to4

358

175

8{3

835

561

667

265

201

317

676

+ 619

+ 19r6

+ 1012

+ 112

- 15,5

+ 6.7

+ l{rl
+ 3,7

+ 1116

+ 8rg

Enteuengerrtrag 1e aarnl) 19 8,1

tsTB/ßl reB3 198'l 1979/83 l 983 1978/8' 1 983 198{ 1978/83

kc l/ t

Brnt€oenge
I 984

It{arktobstbau I Übr iger An bau 1978/83r 983 zua a[8En1978/83
t

1) Eintchl,. Bremen und Berlln.
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t
3.2 Endgültige Ernteschätzung für

Äpfel

llarktob6tbau
Lfd
Nr. Ernte-

nenge

2

1 Schle6wig-go18tein

5 NiedörBachaen

7 Nordrhein-westfaLen

9 Hesaen

l0

1 1 Rheinland-Pfa1z
12

13 Baden-t{ürttemberg ......
l{

15 Bayern
l5

17 Saarland .

18

1 984

19 83

51,e
50.7

1 984

1983

1 984

r983

1 823 325

1 823 325

1 .121 032
1 121 032

7 262 361

7 262 361

676 256

535 878

558 519

{85 285

3 747 440

3 583 291

2 39 3 4'18

1 472 420

633 212

462 770

607 912
417 9t3

1 59r {53
1 324 947

251 035

107 864

17 992 691

13 130 706

17 228 511

4t9 734
4t9 734

/t59 585

t69 685

3 538 589

3 s38 589

r 838 136

1 838 136

1 426 zp
1 425 280

7 tgt 5t7
7 49tl 6t7

986 024

986 02'l

69 114

69 11{

16 573 878

15 573 878

ls 631 5{8

jt58 tt9
r57 815

271 tt78

286 038

2 39r 507

2 692 267

53'l 555

407 043

89 {90
67 165

358 8s3

224 071

r 995 r37
1 8tl4 237

215 268

tta zo6

16 2t2
10 s7,[

6 141 779

5 867 916

5 r98 639

37,1

29,4

49r 8

43 13

2g 12

17 ,4

25.6
17 r6

45 ,8
28,5

26 rg
22r3

35 12

35, I

57 rB

60,9

67,6
76.1

34 ,5
22 11

29,7
22,3

25 19

15 r7

26,6
21.6

21 ,8
18, I

23,5
15,3

4

5

I
1984

l 983

I 476 5r2
I 476 542

r 984

19 83

r 984

1 983

1 984

I 983

19 84

r983

t 98'l
1 983

1978/83

2 ltl 7t8
2 141 748

) 376 411

2 376 411

5 9{7 658

5 9'17 558

950 333

950 333

46 355 527

46 355 527

'16 559 805

29 15

27 16

30r 569

30t 569

19 84

1983

l5 147 037

15 147 037

7 092 003

4 321 560

26 14

11.4

1)l9
20

21

38,8
28r3
37,o

37 ,1

35, t!

19,7

Bl)ndesgebiet

zu aanDe n

Er tr ag
je

BaLm

Ernte-
nenge

Et trag-
fähige
Bäuoe

Er trrg
je

Ba[r

Er trag-
fäh i9e
Etäume

ko dr Anzahl

Iand ,fahr

Anzahl

1) EinschJ.. Bremen und Berlin.
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'F; i

Obst
Kernobat, Pf Iaumen,/Zwetschen und Walnüsse

äbrlger anbau

Ertr€-
fählge
Bärme

r 373 591

r 373 591

518 105

378 063

287 041

199 2t7

1 355 833

991 024

1 758 893

l 05s 377

543 722

395 505

239 059

193 572

5 095 865

2 477 323

1 375 185

1 1t6 241

234 793

97 290

lr 850 911

7 262 790

11 029 872

310 353

310 353

1 5r2 38s

I 512 385

1 35 8{3
114 7t1

t06 491

74 264

517 080

389 080

703 555

581 185

198 575

247 175

r05 78s

102 492

2 120 317

1830 4'13

206 232
206 232

il7 5tI
66 851

1 306 1s3

1 306 153

, 723 672

3 723 672

6 538 405

5 538 405

I 840 179

1 840 179

651 347

651 t47

37.7
27 .5

44 ,1
30 ,6

3{ ,3
23,9

45 739

't5 7 39

43r0
28 12

264 614

264 611

32 rg
23 rz

47t 269

474 269

28.6
24 rz

'13 576

t3 576

27 ,6
23 13

3 7t3
3 165

19 568

r2 898

460 693 28,
450 593 24,

132 r00
llt 545

85 823

61 366

399 s69

322 219

672 641

557 637

80 707

74 877

318 s71

286 0{3

69 733

35 I l9

4 132 160

3 533 933

3 530 932

I.fd
Nr.

2

7

2

3

4

5

6

7

I

36.4
26 16

26,5
16,0

14.2
25.7

57 rO

32 14

30 ,6
24 17

2 782 827

2 782 827

25 13

20,9
3lrl
23,7

25,1
20 rg

99 475

99 475

120 595
'120 595

30 911

23 549

I 182
12 095

25 078

27 615

ll9 388

9{ 958

2 681 352

2 683 352

29,6
21 .5

669 247

669 247

29,7
36 ,9

31 290 28,7
3l 290 39,7

20.7
22.8

41 r0
32..6

537 957

637 957

29 rg
36 ,8

20.O

l8 ,5

3 214 617 62.2
3 214 617 54,0

2 000 929

I 735 485

l3
14

918

235

7?3

080

950 r31

950 r3r
25.2
20.4

525 257

525 257

121 361

121 351

403 895

403 895

20.1
19 ,5

50 ,5
52 12

11

12

7 6s2 390

7 652 390

4 961 534

4 951 534

881 219

881 219

29 781 649

29 781 6t9
30 924 257

66,6
32.4

3 505 981

3 505 981

291 361

291 364

27.7
23 11

26 16

llr0

21 ,7
l9 ,5

25.3
23 r1

21 ,4
19 r2

335 606

335 606

21 ,o
10 r6

4 6tl0

4 640

1 609 349

I 609 349

349 132

31 3 847

70 587

35 648

4 488 6s6

3 803 407

3 876 737

30 56r

27 804

85{
529

356 {96
269 474

3{s 805

1 488 754

1 {88 75't

l8r4
1lr{

t5
16

17

18

330 966 21,1
330 966 10,5

39,8
24,4
35.7

35 r7
3l ,l
30,7

38,2
28.9
t2,2

12 220 605

12 220 605

12 53t 060

934 272

934 272

1 072 973

r 1 285 333

11 285 333

1 1 558 087

36 ,6
31r3
30,s

l9
20

21

Birnen

zuaumen liar ktob6tbau lbriger Anbau

Er tr ag
Je

Batm

Ernte-
ner4re

Er lrag-
filhige
Bär.me

Er trag
Je

Bauo

Ernte-
nen4re

Er trag-
filhige
Bäume

Er trag
Je

Bauß

Ernte-
Denge

Ertrag-
fäh ige
Bäune

Er tr ag
je

Baur
Ernte-
men9e

l€ dt Anzahl ko dt AnzahI l(q dr AnzahI l(c dr
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zuganDen

Ertrq-
fählge
Bärne

Ertrag-
fähi9e
Bäuoe

Ertrag
Je

Baum

Ernte-
nenge

AnrEhIAnzahl kq ilr

JahrLandlr.fd.
Nr..

3

3.2 Endgültige Ernteachätzung für

PfIruDen,/lret

tlarktob3tbau

Ernte-
DeDge

2

1

6

I

3 Hanburg .

5 NiederBach6en ...

7 t{ordlrhein:westfalen

9 Ee6sen ...
10

1l Rheinland-Pfalz .....
12

l3 Bailen{9ürtteDberg ..........
1l

15 Bayern
16

17 Saarland
18

r 984

1 983

198r1

1 983

r 984

1 983

I 984

1 983

198/0

r 983

r 981

1 983

198r1

1 983

r 981

1 983

899 995

899 995

26 066

19 218

5 t21
5 713

2 189

1 852

65 205

68 50{

209 511

170 055

26 651

26 501

662

275

3t{ 062

297 063
309 919

ta7 787

187 787

256 727

266 727

1 823 055

I 823 055

3 022 659

3 022 659

1 165 771

1 155 77r

128 117

95 258

121 628

70 9{9

650 282
a81 993

706 06{
701 555

301 {15
2l l '186

221 307

232 642

r 616 355

1 021 370

528 039

525 083

r12 8{1

46 966

I a95 953

3 t56 190

{ 107 315

6 218
5 218

1 635

1 225
26 r3
19.7

45 rG

26,6

15.7
26,1

23,4
23,2

25,9
18, I

21,9
25,8

16,6
15,5

18, 5

7r7

13 986

13 985

73 729
73 729

22 052
22 052

I 530

I 630

213 881

21 3 884

{5{ 369

asa 369

160 6t I
160 6r r

3 580

3 580

957 059

957 059

968 957

6 378

I 720

l98tl
1 983

1975/83

'l 180 486

{ 180 486

3 181 715

3 181 715

609 95tl

509 95{

16 025 a8/t

l5 025 /t8{

16 458 '093

38,7
21,5

198'l

I 983

t9
20

21

nundeegeblet 1 ) 28,1
21 ,6
25,0

1) Eln8chl. Br€sen und Berlin.
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l0t
l0l

8{
I'l

15

13

Obst
Kernobst, Pflaumen/Zwetgehen und Walnusse

achen

furiger Anbau

ErtEä9-
fähi9e
Bäume

'!81 559

{8r 569

252 7t1
252 711

1 749 327
't 719 327

3 000 607

3 000 507

1 157 141

I 1 57 1'11

3 726 117

3 726 117

3 021 r05

3 02r r05

606 374

606 374

15 058 425

15 058 425

15 '189 536

125 {81

95 033

115 250

67 229

624 216

462 775

700 6'13

695 842

298 927

209 634

1 405 821

85{ 315

501 378

498 582

112 179

{5 59r

4 l5'l 900

3 169 127

3 797 {26

15 389

16 389

5 78{
5 78'l

52 697

52 697

92 512

92 342

to 239

t0 219

tl8 787

48 787

264 707

261 707

155 {28
r5s {28

20 497

20 t97

738 4{5
738 {t5
753 509

7r6
612

15, 5

12,7

17 ,3
812

l5 ,9
10, 4

,2,9
11,8

I 5,8
13, 3

897

735

6 3'09

6 229

14 667

12 276

5 943

3 3lt

I 221

5 069

50 170

34 088

20 664

26 914

1 2t6
r 012

1 291

881

16 389

16 389

s 583

5 683

52 613

52 613

39 836

39 836

47 977

17 977

260 050

260 060

154 206

16{ 206

20 471

20 471

730 5'18

730 5'18

755 675

1 246

1 012

881

722

5 3t0
6 221

6 876

3 279

8 079

| 964

49 289

33 543

20 s11

26 715

1 290

880

113 974

91 670

99 9/t I

Lfd.
Nr.

9

10

It
12

13

14

2

9

8

67

32

3

4

5

5

7

8

50'l

60{
91 938

91 938

14 567

12 193

403

t03

1 222

1 222

100

83

142

105

153

199

686 111

585 ltl
159 l0t
154 138

810

810

l9r0
12.9

| 617

1 647

881

5{5

12,5
16, 3

15

16

17

l8
6r3
4,3

26

26

I5r6
1 3,0
13 r2

7 897

7 897

7 83{

1 359

986

r 151

1t5 3{3
95 656

10t 092

19

20

21

tfalnüBae

luEttr[en üarktobstbau übriger Anbau

Ernte-
tnenge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ertrag
je

Balnn

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ernte-
nell{re

Estrag-
fähi9e
Bliure

Ernte-
menge

dt Anz!hI kq dr Anzahl dt AnrahI dt
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Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei

T|FfEie,,,

Beihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die iä hrl ich erscheinenda Ouelschnittsvcröflontlichung .nthält zu3emmon-
fessinde Erg€bnisso aus den verschiedenon Gebisten dar Landwirtschaft3-
statistik U.a. werden Struhurdaten üb€r Brt.iebadorL!od- und Forstwirtsch'ft,
überArbcitskräfte, Bodonnutzung. Erttäge' VishhEllung und tierischeEzeugung
voröffcntlicht. Angaban aus andoran 3talistischen Bcreichbn, z.B. über Dünge-
mitt6l, Proise unJ Löhne in der L.ndwirt6chaft 3owi6 don Nahrungsmittelvor'
brauch, runden das Bild 6b. lm Anhang werdon Strukturdalsn für di6 Mitglisds-
länder dor Europäischen Gcmeinschaftsn g6bracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: B€tri.b.
2.1.1 : Batrl.brgtoß.ntttuktu?
ln iäh rl icher Erschainungsfolg€ enthält dias.r Bericht Datsn übar die Größen-
stäktur von lsndwirt3chaftlichon Botriaben und Forstbatrioban und ihre Var-
änderungen.
I n zw6 ii ä h r I ic h ar Periodizität w.rden Ergcbnisrc aus dcr Agtsrberichlorstat-
tung in folgsndon Hsft€n voröffentlicht:
2,1.2: Eodennutzung d.r B.tllcba
2.1.3: Vichhaltung d.t B.tri.b.
2.1.4: B.tticbrsyst.m. und Stand.rdbrtri.b3.lnkomman
2. 1.5: Sozlalökonoml.ch. V.rhältniaao
2,1.6: B.titzyarhältnlt.. ln d.n landwarttchrftllchcn B.tticbcn
2.1,7: Außarbctricbtlchc Elnkomman und Arbcltürcrhlltnir3' t0' !ur'
gcwlhlt. B.tri€bsgruPP.n
2.2: Arbaitrkräft.
Dissa Voröffontlichung cnthäll die Ergebnisso dsr iähtlichon Arbaitskräftoorhe-
bung in dar Lrndwirtschsft mit Angabcn übcr Botriebsinhabsr, Familicnsngehö-
rige-sowie familienfremde Arbaitskräft. nsch Art und Umfang ihrer B'schäfti-
gun9.
2.3: Tcchnirchc Eetrl.btmitt.l
ln d rs iiä h r I i c h e r Erscheinungstolga bringt di83o Voröftcntlichung Nlchwoi-
sung6n übsr den B8stsnd 6n SchlepParn im Alteinb6itz und im überbotriob-
lich6n Einsstz.
2,4: Krutwcrtr ftl. landwlrttchattllchcn Grundb.sltz
Di6se Stalistik wertol jährlich die Meldungon dor Fin8nzämte. übor dio Ver-
äußerungsfälle lür Flächen landwirtschrftlichor Nutzung 6us.

2.S.: Sondcrb.lttäg! (unregclmäßi g€ Folgo)

Bisher arschienen:
2.S.1 : Mathodilchc Gtundlagan dct Agrarb.richt.?ttettung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln dor J a h roszussmmenstollung wBrden di3 Anb6ustatistiken mit den Ernt6-
foststellungon über lsndwirtschaftlichs Foldfrüchto und Grün18nd, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außordem find€n sich Angab€n üb6r Baumschul-
gahölza, w.inbastinde und -orlaugung. Lag€rbrhälter für Traubenmost und
üein. DerAnhang enthält ergänz.ndc Daton über Oüngemittol, Nahrungsminol-
verbrauch usw.

3.1: Bod.nnutzung
3.1.1 Gtl"dc.rng dcr Gos.mtfllch.n
DieservieriährlicheBerichtbringtdiaErgobnissedetFlächenerhebungbiszur
Kreisebene in einer Gliederung nach Nutzungsa.tan, die !uf dem Liegenschafts-
kataslar aufbaut.
3.1.2 Lsndwirtschattllch ganutzt. Fläch.n
ln einem iährlichen Baricht (mit Voöarlchtl wird die landwirtschbfllich
genutzto Flächo nach Kultur- und Fruchtarten autgegliodort.

3.1.3 G.m03.anb8utläch3n
Oi6se Rsihe berichtot !ährlich über dia Anbsutlächen von Gemüse und Erd'
beeren.
3.t.4 Beumöbntläch.n
Aus den fünfjä hrlich€n Obstanb6uerh€bungsn wsrdan Slrukturangsbsn übsr
Betriebe, AnbauflächEn und Sorton nachgswiosen.

3.1.5 Rcbflächcn
Oiosor iährliche Bericht onthält oine sachlich und ragionEl gegli€derte Bo-

8tandssurnahme der Robflächen mit msrktori6nlisrt€r Produktion'

3,1.6 Anbau von ZlarPfilnz.n
Dioso Veröffontlichung b€richtet in d roiiä h rl ich3r Püiodizitäl üb.r dcn Anbru
von Blumen und Zi€rpflsnzon für dsn Verkaut.
3.1.7 Baum$hulon. Eaumrchulträch.n und m!ucnb.dtnd.
Die iä hrl icho Voröffcntlichung anthäh Ang!ban üb.r die Baumschullläche und
die Bsständr an Forstpftanzen sowic Obst- und ZiGrgahölzrn.

3.2: Pflanzllcho Err.ugung.
3.2.t Wachttum und Ernt. - F.ldtt0cht., Gcm0oc, Obrt. Trrubcn -
ln u nrsgol mäßiger Folge erccheinan iäh.lichc8. 1 3 B.richt. mitAnglbon übor
dgn waahstumstEnd, dio Ernt.vorschötzungcn und dic cndgühigcn Erntofost-
stsllungon.
3.2.2: Wclnerzcugung und -b.dand
J ä h rl ic h zwei B e r i c hl e, infomioron übat di..zougt. Weinmengc, ihrc Vcr-
arbeitung sowie übet Weinbesländs und Llgarhrltung.

Reihe 4: Viehbestand und ticrische Erzeugung
Ors J a h ie3hoft onthält Etgobni!3o d€.Vi6hb6ltcndlstltistikcn, dcr StatistikGn
über Milchctzougung und -vcmcndung, Schllchlungen und Flsischazcugung,
Ezeugung von Gotlügrl 3owir Flaischbsschsu und G6flügslflei3chunlersu-
chung.
4,1: Vl.hb.nand
J ä h rl ic h vi er B o r i c ht e informioren üb.r di. Eostände an Schwainon (April'
Aug., Dez.), Rindrrn und Schlten (Juni' Dez.), Pforden und Gcflügal (Dcz.).

4.2: Ti.tltcha Erz.ugung
Zu dicser Rsihe orscheinen folgsndc Veröffcntlichungsn
{.2.1 Schlrchtung.n ünd Fl.lEhecwinnung (vicrt.liährlich)
a.2.2 Mllch.zluoung und -vorwrndung ( i ä h rl i c h )

4.2.3 Erz.ugung .von G.llog.l ( ha l blä h rl ich)
4.3: Ftolrchberch.u und G.fog.lf.lrchunt.r.uchung (iä hrl ich)
a.l: lunbo..6l
4.5: Hochacc- und Ktlrtcnrllchar.h Bodcnra.fitchlral
Di6 M o n s ts - und J r h rctbcricht! bringon u... Anlandcorgebnisr. in der GliE-
d6rung nsch Fisch!rtrn, Fanggcbiaan, Anlsndeplätzcn sowic Nachwcisungen
über di. Firch.roitahr..ugo.

Einzelveröff entlichungen
ln ca. zchniährlichsm Turnus werden die Ergrbnisse dor Llndwirtschsftgzählun-
gen und'ihro] Nachsrhebungen in Einzolhcfton hcraucgegcben-

LandwirtEh.tlirählung I 979
Hoft1 Arboitsvsrhältnisse in dan lsnd- und forstwirlsch!ftlich6n Belri6bcn
H€ft2 B€triob€ nach dom Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Haft 3 Bositzvorhältni33o. Zimmaflotmiotung, Wohnhausausstatlung
Hoft4Lsndwirtschlftlichr und nichll!ndwirtsch!ftlicho Ausbildung, Haushalt-

atruktur, 30zi8l3 Sicherung
Gart.nb6u.rh.bung t98l / 82
Wclnbaucrhcbung t979/80
Elnn.nll$h.r.l.rh.bung 198 I / 82

Systematiken

Systsmatisch6s Gütcryor.eichnis lür Produklionsststistikon. Ausglbo 1982-

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 65O0 Mainz 42, Tel.: (O 6 1 3 1 ) 5 90 94/95, erhältlich.

Herstellung: v. Starck'sche Dnrckcreigesellschaft m.b.H., Viesbaden
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